
VERDIENSTZEICHEN  ¶Bei der Blutspen-
deaktion in Retz spendete Karl Trausmüller 
zum 50. Mal seinen Lebenssaft. Er erhielt 
dafür das Verdienstzeichen in Silber.
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ZAHL DER WOCHE 

22.000
¶Ab 1. Mai ist der Reblausex-
press zwischen Retz und Dro-
sendorf wieder unterwegs. Da-
bei verkehren drei Züge an den 
Wochenenden. Im Jahr 2011 
waren insgesamt 22.000 Fahr-
gäste mit dem Reblausexpress 
unterwegs.

Werden Sie an der AK-
Wahl teilnehmen?

Frage der nächsten Woche: 
¶Muss die Bundesregierung 
die Lohnsteuer und den Ar-
beitnehmerbeitrag senken?

So können Sie abstimmen:  
¶Auf www. meinbezirk.at/
voting-hollabrunn können 
Sie jede Woche an der Ab-
stimmung teilnehmen. Ihre 
Meinung ist gefragt.

AbSTIMMuNg
DER WOCHE 

JA! 45%

NEIN! 55% „Mir miassn spoarn, dos de an-
deren mehr Kohle habn. Prost!“

DA bLuZA

      Foto: ds

Derby-Sieg ¶ Große Freude herrschte bei den Kickern 
des SV Zellerndorf über den Derbysieg (5:2) gegen Ein-
tracht Pulkautal. Dabei konnte Vinzenz Bussek in seinem 
ersten Meisterschaftsspiel ein Tor erzielen. Die weiteren 
Treffer erzielten Michal Spacil und Andreas Pfeifer.             Foto: mk

Nicht alle laufen ...
¶Beim Maissauer Sport-
tag gab es verschiedene 
Laufkategorien, doch auf 
eine ganz spezielle Grup-
pe wurde nicht geach-
tet und so durfte dieser 
Hund nicht sein Können 
zeigen.                                               Foto: eh

WORTE DER WOCHE
„Ich wünsche euch, das Leben in vollen Zügen zu 
genießen!“
LR Karl Wilfing bei der Präsentation des neuen Heurigenwaggons des Reblausex-
press am Retzer Bahnhof.

„Die Frau muss untertänig sein und gehorchen!“
76-jähriger Angeklagter bei seiner Gerichtsverhandlung am Landesgericht 
Korneuburg wegen Vergewaltigung seiner Ehefrau.

bILDER DER WOCHE 

War Aktion nur ein 
„Protest light“? 
¶Entlang der B 303 zwischen Sut-
tenbrunn und Guntersdorf wech-
selte in der Gemeinde Grund 
am „Tag der Arbeit“ der Protest 
gegen die Bauverzögerung der S 
3-Erweiterung vom Parteienkrieg 
mit Plakaten auf massive Bürger-
proteste. Die knopfdruckgesteu-
erte Fußgängerampel über die B 
303 im Ortskern wurde für drei 
Stunden permanent in Anspruch 
genommen und die damit ver-
bundenen Staus für Verteilung 
von Infomaterial verwendet. 
Ein Drittel der Ortsbevölkerung 
beteiligte sich an dieser Protest-
aktion. Politiker, die nicht infor-
miert wurden, waren seitens der 
Bürgerinitiative nicht erwünscht. 
Trotzdem gab es Reaktionen. 
So meinte NR Christian Lausch 
(FPÖ), dass diese Aktion wohl 
eher als „Protest light“ zu sehen 
ist, da der Tag und die Uhrzeit 
des Protestes an einem berufs-
verkehrsfreien Termin gewählt 
wurde. Lausch, aber auch Werner 
Gössl (SPÖ) fanden die Aktion 
grundsätzlich gut und notwen-
dig. Mit dem Thema S 3 wurde 
in den letzten 20 Jahren genug 
politisches Kleingeld gewechselt. 
Die von der Verkehrsbelastung 
betroffenen Anrainer entlang der 
B 303 sind endlich aufgestanden. 
Ob die Proteste etwas bewirken? 
Die Hoffnung stirbt zuletzt!

MEINuNg
Josef R. Hess
jhess@bezirksblaetter.at

Ritter Rudi ¶ Das Kindertheaterstück 
„Ritter Rudis Raubzüge in Retz“ wurde von 
der Stadtkapelle begleitet. Am Foto: Zere-
monienmeister Robert Löscher.                    Foto: jm
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